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     Das ist drin
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Unsterblich wurde der Carl-Blechen-
Preisträger 1958 für Kunst und Litera-
tur des Bezirks Cottbus mit sieben Buch-
staben: „Energie“, lautete Krautz’ Bei-
trag in einem großen Namenswettbe-
werb der „Lausitzer Rundschau“, für 
den er sogar ein eigenes Emblem ent-
warf (heute nicht mehr in Gebrauch). In 

Die meisten Texte von Bodo Krautz sind 
heute nur wenigen bekannt. Schlager 
wie „Seifenblasen und Luftballons“ 
(1966) oder „Hausboot an der Dahme“ 
(1977) sind ebenso im Mahlstrom der 
Geschichte verschollen wie die Musik-
theaterstücke „Netze an Bord“ und 
„Jan Suschka“. 

FC St. Pauli

Tor
1 Benedikt Pliquett

13 Philipp Tschauner
26 Philipp Heerwagen
33 Ole Springer
34 Arvid Schenk
Abwehr 

2 Moritz Volz
3 Lasse Sobiech
4 Fabio Morena
5 Carlos Zambrano

16 Markus Thorandt
20 Sebastian Schachten
24 Carsten Rothenbach
27 Jan-Philipp Kalla
Mittelfeld 

6 Patrick Funk
8 Florian Bruns

10 Charles Takyi
17 Fabian Boll
18 Max Kruse
30 Dennis Daube
31 Deniz Herber
35 Petar Filipović
Sturm 

9 Marius Ebbers
14 Petar Sliškovic‘
19 Mahir Saglik
22 Fin Bartels
23 Deniz Naki
25 Kevin Schindler
Trainer: André Schubert
Co-Trainer:  Jan-Moritz Lichte,  

Thomas Meggle

Energie Cottbus

Tor
1 Thorsten Kirschbaum

12 René Renno
30 Marvin Gladrow
31 Julien Latendresse-Levesque
Abwehr

2 Christopher Schorch
15 Alexander Bittroff
17 Daniel Ziebig
20 Konstantin Engel
21 Uwe Hünemeier
25 Markus Brzenska
35 Uwe Möhrle
Mittelfeld 

3 Ivica Banovi
5 Roger

10 Daniel Adlung
11 Alexander Ludwig
13 Julian Börner
18 Marc-André Kruska 
24 Rok Kronaveter
28 Clemens Fandrich
29 Dennis Sørensen
32 Leonardo Bittencourt
34 Jules Reimerink
37 Christian Müller
Sturm 

8 Dimitar Rangelov
14 Marius Bila co
22 Martin Fenin
27 Maxim Banaskiewicz
33 Martin Kobylanski
Trainer: Rudi Bommer  
Co-Trainer:   Markus Feldhoff

Kaum ein Verein steht so unter Strom wie unsere heutigen Gäste. Zumindest was den 
Namen angeht. Nur wenige wissen, wem die Cottbusser Fußballer die „Energie“ verdan-
ken: keinem Elektroingenieur, keinem Sportfunktionär und keinem Politiker – sondern 
einem sozialistischen Schriftsteller, der zeitweilig zum Raumpfleger degradiert wurde.

 FC St. Pauli Energie Cottbus
Tabellenplatz 4. 11.
Punkte 50 29
Tore 45:27 25:38
Zuschauer Ø 23.047 10.436
Topscorer Kruse (10 T., 5 V.) Rangelov (9 T., 3 V.)
Aktuelle Serie 7 Heimspiele ungeschlagen 3 Spiele ohne Sieg 

dem Wettbewerb wurde ein Name für 
eine Betriebssportgemeinschaft gesucht, 
gegründet am 31. Januar 1966 mit dem 
Ziel, im Fußball zum stärksten Verein 
der Stadt zu werden. Leider sind die 
rund 450 anderen Vorschläge nicht 
mehr bekannt.
Immerhin weiß die Cottbusser Theater-
chronik „Im Rampenlicht“ (2008) um 
das heitere Gemüt des Namensgebers: 
Als Krautz zur Strafe für das Plagiieren 
einer französischen Kurzgeschichte 
(„Der Hecht“) vom Schriftsteller zum 
Raumpfleger degradiert worden war, so 
die Chronik, eröffnete er dem Oberbür-
germeister, der den Fenster putzenden 
„Dichterfürsten“ fragte, was er da 
mache: „Auch bei dir, Genosse Kluge, 
soll die Sonne des Sozialismus unge-
trübt auf deinen Schreibtisch scheinen.“
„Heiter weiter“ auch in widrigen 
Umständen: Das passt zur ehemaligen 
BSG Energie Cottbus, die sich als einer 
der wenigen Ost-Vereine nach dem 
Mauerfall im Profifußball etablieren 
konnte. 1997 spielte der ehemalige 
DDR-Oberligist gar im Finale des DFB-
Pokals (0:2 gegen den VfB Stuttgart). 
Und das trotz knapper Kassen: „Wenn 
man in diesen Tagen einem deutschen 
Fußballclub fragt, der die von der Bun-
deskanzlerin bejubelten Tugenden der 
schwäbischen Hausfrau pflegt, dann 
kann man ihn in der Lausitz finden“, 
lobte die „Frankfurter Allgemeine“ 
Ende Januar 2009.
Vier Monate später stand der bislang 
letzte Abstieg aus der 1. Bundesliga 
fest: Nach zwei Relegations-Niederla-
gen gegen den 1. FC Nürnberg löste 
Trainer Bojan Prašnikar seinen Vertrag 
auf und wurde durch Claus-Dieter Wol-
litz ersetzt. Der wiederum konnte den 
als Saisonziel ausgegebenen „soforti-
gen Wiederaufstieg“ nicht realisieren: 
Am Ende der Zweitliga-Spielzeit 
2009/10 stand ein neunter, 2010/11 
ein sechster Platz.
Nachdem die Hinrunde der aktuellen 
Saison erneut hinter den Erwartungen 
zurückblieb (Platz neun nach sechs Nie-
derlagen, vier Unentschieden und sie-
ben Siegen), erklärte Trainer Wollitz, 
nach eigenen Angaben auch aus priva-
ten Gründen, seinen Rücktritt. Nach 
kurzer „Interims-Zeit“ unter Co-Trainer 
Feldhoff übernahm Rudi Bommer das 

Dr. med. dent. Hamide Farshi

Große Johannisstraße 19 ·∙ 20457 Hamburg
T 040 - 30 99 88 88 ·∙ F 040 - 30 99 88 89

www.hamidefarshi.de
Unsere Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag 8-20 Uhr, 
Freitag 8-16 Uhr,  Samstag 10-14 Uhr

Auch mal dahin gehen,

wo's NICHT weh tut:

So., 25.03.2012: FC St. Pauli – Energie Cottbus

Ruder (siehe Interview in dieser Ausga-
be).
Passend zur von der „FAZ“ gelobten 
Sparsamkeit holte der neue Coach zur 
Winterpause bei sieben Abgängen (u.a. 
Adi, Tobias Steffen, Mustafa Kucukovic) 

nur zwei Neuverpflichtungen: Innenver-
teidiger Uwe Möhrle (32, vormals FC 
Augsburg) und den rumänischen Stür-
mer Marius Bilasco (30, zuletzt Tianjin 

Teda / China). „Neu sortieren“ will 
Bommer sein Team laut „Kicker“ erst 
zur neuen Saison. Die natürlich keines-
falls eine Etage tiefer stattfinden soll.
Die Abstiegszone ist zwar immer noch 
fünf Plätze entfernt, doch mit nur einem 
Sieg (2:0 gegen Aue), drei Niederlagen 
und drei Unentschieden (zuletzt 1:1 
gegen Düsseldorf) ist die Cottbusser 
Bilanz in diesem Jahr noch verbesse-
rungsfähig. 
Ab dem nächsten Wochenende natür-
lich. Denn am heutigen Sonntag wün-
schen wir uns zwar ein elektrisierendes 
Spiel auf dem satten neuen Grün am 
Millerntor. Doch die Gäste eher 
„unplugged“. 

Christoph Nagel

Hochspannung im Cottbusser Netz beim 4:1-Aus-

wärtssieg im Hinspiel. Foto: Inside-Picture

1997 spielte der  
ehemalige DDR-Oberli-
gist gar im Finale des 

DFB-Pokals.
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„Fußball war schon 
immer mein 
Lebensmittelpunkt“

Petar, hättest Du gedacht, dass 
die Anlaufzeit für Dich beim FC 
St. Pauli so lange dauern würde?
Wenn ich ganz ehrlich bin, nein. 
Meine Erwartungen waren schon 
anders, als ich im Sommer nach Ham-
burg gekommen bin. Es bringt mir 
aber nichts, zurückzuschauen. Wir 
haben jetzt noch acht Spiele vor der 
Brust, und ich will jedes einzelne nut-
zen, um Leistung zu zeigen und für 
mich Positives herauszuziehen.

Man weiß insgesamt sehr wenig 
über Dich. Du bist in Sarajevo 
geboren, aufgewachsen aber 
zwischen Bosnien und Deutsch-
land.
Genau. Als ich zwei Monate alt war, ist 
meine Mutter mit mir nach Deutsch-

land ausgereist, weil in meiner Hei-
mat Krieg ausgebrochen war. Von 
1991 bis 1998 habe ich die ersten 
Jahre in Deutschland verbracht. Wir 
haben damals in Frankfurt gelebt, 
und ich habe in der G- und F-Jugend 
bei Schwarz-Weiß Grießheim gespielt 
– mein erster Fußballverein über-
haupt. 

Danach ging es zurück nach Bos-
nien?
Meine richtige Jugend habe ich in 
meiner Heimat verbracht. In der Nähe 
von Sarajevo habe ich in einem klei-
nen Verein gespielt und bin zur Schule 
gegangen. Wir hatten eine kleine 
Truppe von Jungs, die jeden Tag bis in 
die Nacht gebolzt hat. Fußball war 
schon immer mein Lebensmittel-

punkt. Auch heute bin ich jedes Jahr 
mindestens einmal in unserem Dorf. 
Silvester habe ich zuletzt in Bosnien 
gefeiert. Meine besten Freunde leben 
noch in Bosnien, und ich freue mich 
immer unheimlich, sie wiederzuse-
hen. 

Wie kamst Du dann zum FSV 
Frankfurt?
Ein Scout vom FSV hatte mich ein 
paarmal beobachtet und schließlich 
für ein Jahr nach Deutschland geholt. 
Von dort bin ich in die B-Jugend von 
Mainz 05 gewechselt und nebenbei in 
Offenbach zur Schule gegangen. Zwei 
Jahre später habe ich dann mit André 
Schürrle im Sturm gegen Borussia 
Dortmund die deutsche A-Jugend 
Meisterschaft gewonnen. Übrigens 
gegen Lasse Sobiech (lacht). Eine tolle 
Zeit! 

Hört sich aber nach ziemlich viel 
Fahrerei an.
Wir haben in Frankfurt gelebt. Von 
dort waren es jeden Tag 40 Kilometer 
mit der Bahn zum Training und 
zurück. Nebenbei habe ich mein Fach-
abitur gemacht. Die Zeit war anstren-
gend, keine Frage. Aber ich hatte 
immer einen Traum und wollte dafür 
alles investieren. Und heute darf ich 
schließlich in der 2. Bundesliga spielen 
(lächelt).

Du hast in Mainz und anschlie-
ßend in Hamburg Deine eigene 
Wohnung gehabt. Für jemanden, 
der seine Jugend in einem ande-
ren Land verbracht hat, bist Du 
sehr früh selbstständig gewor-
den.
In Mainz war meine Familie zum 
Glück nur ein paar Kilometer ent-
fernt. Da habe ich auch meine Mutter 
noch sehr oft gesehen. Heute telefo-
nieren wir dafür täglich. Ich habe 
meine Ziele und muss dafür auf vieles 
verzichten. Das ist der Preis. Es ist 
aber ein großes Plus, wenn man sich 
in der Mannschaft wohlfühlt, gerade 

Das Interview wird  

präsentiert von der

Die ersten Wochen und Monate beim FC St. Pauli waren für Petar Slišković nicht 
einfach. Inzwischen hat der Leihstürmer vom Bundesligisten Mainz 05 sechs 
Einsätze auf der Uhr. Mit dem herausgeholten Elfmeter bei 1860 München steht 
außerdem ein Assist in der Statistik. Wir sprachen mit dem kroatischen 
U21-Nationalspieler über seine persönliche Bilanz.

„Sliškos“ fünfter Einsatz in dieser Saison beim 1:1 

gegen 1860 München.           Fotos: Inside-Picture.

Interview

in einer fremden Stadt. Ich unterneh-
me unheimlich viel mit den Jungs aus 
der Truppe und bin selten alleine. 

Wie nervös ist Deine Mutter 
eigentlich, wenn Du auf dem 
Platz stehst?
Es gab Tage, an denen sie mir sagte, 
sie könne nicht mehr zu meinen Spie-
len kommen. Sie würde noch verrückt 
werden. Ich wusste aber immer, beim 
nächsten Mal würde sie doch wieder 

am Spielfeldrand stehen (lacht). 
Gegen Energie Cottbus habe ich sie 
eingeladen. Der Fußball ist ja manch-
mal verrückt, vielleicht gelingt mir 
ausgerechnet dann mein erster Tref-
fer.

Sliško, wir drücken Dir die Dau-
men und bedanken uns für das 
tolle Gespräch!

Interview: Dennis Büsching
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SPORTGETRÄNKE
 Veranstaltungsdienste GmbH

KAPITÄN

KIEZKÖNIG

HERZ VON ST. PAULI

HAUPTSPONSOR

CLUB DER 
STAMMSPIELER

 des FC St. Pauli
Sponsoren

 Gesellschaft
Die Ehrenwerte
67rockwell Consulting GmbH, A.C.Vorwald & Sohn GmbH, A.Dieter & Frank Benda Sanitärtechnik GmbH, a.hartrodt GmbH & Co.KG, AB Kreislauf GmbH, ABB Allg. Baugesellschaft Buck mbH, Accente Franchise GmbH, Acer Computer, Achnitz von Beust Schulz Siepert, Acht GmbH, ADM Hamburg AG, Albert Bauer Companies GmbH & Co. KG, 
Albrecht Elektrotechnik GmbH, Alfred Wieder AG (neu Wertekontor), Allianz Beratungs-und Vertriebs-AG (Rudi Fischer), Allianz Generalvertretungen, Allianz Global Investors Kapitalanlagegesellschaft mbH, Alpers & Stenger Partnerschaft, Alpine Bau Deutschland AG, ALSTER ALARM XX- RöwerGroup GmbH, alstria office REIT-AG, AMC Holding 
GmbH, Andrasko Ingenieure, Andreas Giessen Sanitär GmbH, Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schiffsbefestiger GmbH & Co. KG, Arena Event GmbH, ASAHI-LITE OPTICAL GmbH, ATOS Asset Management AG, Audi Zentrum Flensburg (AZF), Ausbau Aktuell , Automobilgruppe Nord AG, Avanti Personalleasing GmbH, B & U Immobilienconsult 
GmbH, B & O Gebäudetechnik Nord GmbH, BACARDI GmbH, BACK SHOP Tiefkühl GmbH, Bairro Bar, Bakery Films, Bartram & Niebuhr Rechtsanwälte, Belmondo Vertriebsgesellschaft mbH, Bereederungsgesellschaft , Berger & Co. Heizungs-, Klima- und Sanitärbau GmbH, Bernd Jorkisch GmbH & Co. KG, BFM Franchise GmbH, BGI BERTIL 
GRIMME AG, Blend Shipping GmbH, Blue Expeditors GmbH & Co. KG, Blue Ocean Mineralöl GmbH, BM Bau Tief-, Rohrleitungs-, Bochtler GmbH, Bock, Christian & Sohn, Böcker-Carstens, Nicole, Boie, Stephan (jetzt Olivan Lizenz- und Consulting), Boller, Hans-Joachim, Borcherding, Andreas, Boyens, Dr. Christian, Brammer, Iris-Anke, Brands 
Fashion GmbH, Brandt, Andreas, Bremer Kartenkontor, British American Tobacco, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Brown-Forman Beverages, Brown-Forman Beverages, BRUNATA Wärmemesser Hagen, Buck Fassadentechnik GmbH, Budelmann, Claus, Buhck Umweltservices, Busch & Simon, BV Capital, Canal-Control + Clean Umweltschutz-
service GmbH, Cantabrico GmbH International Shipping & Forwarding, Car Stop GmbH, Carl Rehder GmbH, Carlsen, Edward, Carol von Gerstdorff, Cartoflex GmbH , CCH CarCompany Hamburg GmbH, CELLULAR Germany, Cemex Kies & Splittt GmbH, Centralservice, CHB Concept - HANSE - Beteiligung GmbH & Co., Claus Hansen Schifffahrt & 
Spedition, Clausen + Nehl, Closed GmbH, Codemasters GmbH, Commerzbank Hamburg, COMNET Hanse GmbH, Company-Partners CMP GmbH, Comptronic Computer und Elektronik Handelsgesellschaft, Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft, Conrad Gley Thieme , Conrad Jacobson GmbH, CONTROS Systems & Solutions GmbH, Corneel 
GmbH (ehemals Meyer + John GmbH), Cosmos Chartering & Trading GmbH, Creative Mediazone GmbH, CTS Container Terminal GmbH, Cux-Parts Gmbh, DACHSER GmbH & Co. KG, DAW-Stiftung & Co. KG, dbi Grundbesitz- und Projektidee GmbH, Delfs, Klaus Dieter (K.D. Dachabdichtung), Delta-Fleisch Handels GmbH, DETEK Aktiengesellschaft, 
Deutsche Calpam GmbH, DEVISIO Steuerberatungsgesellschaft mbH, Dichtelemente Arcus GmbH, Dierkes & Partner, Diplom Finanzwirt Andreas Kück, Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & Co. KG, Diringer & Jakubowski GmbH & Co. KG (collatz + schwartz), DLA Piper UK LLP, Dornisch Research AG, DPD GeoPost (Deutschland) GmbH, DPV 
Deutscher Pressevertrieb GmbH, Dr. Steinberg & Partner GmbH, Drinks & More GmbH & Co. KG, DS Produkte GmbH, Duszat, Alexander, DWI Grundbesitz GmbH, DZ Bank AG, E.ON Hanse Vertrieb GmbH, EAST Hotel & Restaurant GmbH, Ebiquity Germany GmbH (ehemals Xtreme Information GmbH), EFG Elektrotechnik Frank Günther GmbH 
& Co. KG, Ehlermann Rindfleisch Gadow, Elbe & Hafentouristik Glitscher GmbH, Elbe Erlebnistörns GmbH, Endo-Klinik Hamburg GmbH, ENTERTAINIA GmbH, EQ. on Consulting Deutschland GmbH, Eschenburg , ESSKA, EUROGATE Intermodal GmbH, Express Hoch Drei GmbH, FAIR Audit GmbH & Co. KG, FEDRIGONI DEUTSCHLAND GmbH, Feuer-
bestattungen Stade r. V., Fischer, Frank, Fliesen Maack GmbH, Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH, Food Logistics Consultans, Ford Autohaus HUGO PFOHE GmbH, FRITZ & MACZIOL, Frucom Fruitimport GmbH, Fuhrunternehmen Wolfgang Knuth GmbH, G+J Wirtschaftsmedien GmbH & Co. KG, Garpa, Gehr GmbH, Geodis Wilson Germany GmbH 
& Co KG , Gesine Engel Ges.f.Haus-und, Godeland Vermarktungsgesellschaft mbH, GRIMM backt Märchenhaft GmbH & Co.KG, GUDER Strahltechnik GmbH, GVC Projektierung GmbH & Co. KG, HAH HAFEN AKADEMIE HAMBURG GMBH, Hamburger Volksbank, hanfried Personaldienstleistungen GmbH, Hans Hermann Bornhold GmbH, Hans 
Strube GmbH, HEAG Hanseatische Energie- und Automatisierungstechnik GmbH, HanseNet Telekommunikation GmbH, Hansetrans Holding GmbH, Hartmann & Hartmann OHG, HASPA Finanzholding, Haspa BGM, HausF GmbH, HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Heers & Brockstedt Umwelttechnik, Heiko Miersen 
GmbH, Heinkel Group, Heinrich, Hans, Heinrich Osse Lagerhaus GmbH, Heinrich und Markus Zoder Grundstücksgesellschaft, HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH, Helmut Lehnig KG, Helma GmbH, Hema Vertrieb- u. Montagegesellschaft mbH, Henry Dohrn & Co. GmbH, Hermes Einrichtungs Service GmbH & Co. KG, Heye & Partner GmbH, Hi-ReS! 
Hamburg GmbH, HIBA AG, HIH Hamburgerische Projektentwicklung GmbH, Hinrich Plambeck GmbH & Co. KG, Hirschberg, HKL Baumaschinen GmbH, HOCHTIEF Solutions AG, Hoping Baumaschinen, Hotel Restaurant Burg-Klause, Howe Robinson & Co Hamburg, HSBC Trinkhaus & Burkhardt AG, Hugoilabs GmbH, Hummel sport & leisure, Ihr 
Maler, imcopex office supplies GmbH, Imtech Deutschland GmbH & Co. KG, Industrial Maritime Chartering GmbH, Industrie-Agentur Fanenbruck GmbH, Industrie-Service Argauer GmbH, Induvent, INFO Gesellschaft für , Ingelore Plate Unternehmens-Service, Initiative Media GmbH, Institut für Verkehrspädagogik GmbH, intan media-service 
GmbH, Interface Deutschland GmbH, Intertax expert, IP Deutschland GmbH, iperdi MED GmbH, IWD // Offset , Job Kontor GmbH, Joma Umwelt-, JOTUN (Deutschland) GmbH, JS-Beregnungstechnik, JUNGA BAU GMBH & CO. KG, K&H Business Partner GmbH, Kaiser Werbung, Kanzlei Lambrich, Karl Gladigau GmbH, Keil W Wäscherei und 
Heissmangel, Kern & Stelly Medientechnik GmbH, KFP Ingenieure, KIA Autohaus Hugo Pfohe GmbH, Klappstein & Meyer Gbr, Klingenberg Bereederungs- & Befrachtungs GmbH & Co. KG, KMP Dr. Stoltenberg, Korten & Partner, Kneip, Ansbert, KONE GmbH, Köneke, Siegfried, Köver GmbH & Co. KG, Kontor Records GmbH, Kontor New Media 
GmbH, Koppert, Wolfgang, Köster Handelsgesellschaft AG, Krause, Bernhard, Kreykenbohm, Willi, KWAG, Lamb, Holger, Leagas Delaney Hamburg GmbH, Leseberg Automobile GmbH, Leue, Dr. Michael, LICON Wohnbau GmbH, Lloyd Fonds AG, Logtrans GmbH, Lorenz Autolackierung, LOTTO Hamburg GmbH, Lüdex Warenkontor GmbH, LÜDEX-
Service GmbH & Co KG, M&M, m+p consulting Hanse GmbH, MACK GmbH, Magnus Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, Maler-Betrieb Otto Maass GmbH, Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH, Manhattan GmbH, Marktmonitor.de GmbH, Max Siemen KG, May, Gregor, MBN Bau AG, MCF Corporate Finance GmbH, ME-LE Energietechnik GmbH, 
Meyer-Glitza, Frese, Middeldorf, Helmut, mindline GmbH, Minkner GmbH, mmFinance GmbH & Co. KG, Möbelpark Sachsenwald, mobilcom debitel Shop Hamburg-City, Montan Capital, Montaplast of North America, Inc., Montgomery Champs, MPR Werbefactory Marketing- und Produktionsgesellschaft mbH, MSC Germany GmbH, multi-com 
GmbH & Co. KG, MWO Gesellschaft zur Herstellung von, netCo Gesellschaft für , Niebuhr, Dr. Philippe, NIH Nordinvest Hamburg, NonFood Werbeagentur GmbH, Normann Fliesenverlege GmbH, Norrporten AB, NSC Befrachtungskontor mbH & Cie. KG, NSC Befrachtungskontor mbH & Cie. KG, NST International Speditions GmbH, O&P Oberthür 
und Partner, O&P Oberthür und Partner, ÖBS GmbH, OleoCom GmbH, ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG, Ortho-Chirurgie Hamburg, Ortner, Harald, Ortner, Harald / KidSeat, OTS Overland-Transport-, OTTO DÖRNER Entsorgung GmbH, Pätsch, Frank, Penning Sanitär Handel, Persiehl, Moritz, Peter Jensen GmbH, Peters, Michael, Pharmapol 
Arzneimittelvertrieb-GmbH, Philips GmbH Unternehmensbereich Lighting, Pixelpark AG, pjw petersen jarchow weiß beratungsges. mbH, PKV Papier und Kartonverarbeitung in Hamburg GmbH (Andreas Stein), PKW-Verwertung Kiesow, POOL-CARRIERS, PPF Immobilien Management GmbH, Premium Sales Germany GmbH, Privatbrauerei ER-
DINGER WEISSBRÄU, professional med personalagentur GmbH, Projekt- und Baumanagement Heinrich Schmid GmbH & Co. KG, PRONAV , PRYSMIAN Group, QTom GmbH, QUU.FM Medien GmbH, Radisson BLU, Raithel Verwaltungsgesellschaft mbH, Rechtsanwälte Lehmann & Behrens, Reditus GmbH, Reeko design GmbH & Co. KG, Regale 
Laden J. Hasslinger GmbH, Reha-Zentrum Harburg, REHAG ELEKTRONIK GmbH, Remondis GmbH, Remondis Industrieservice GmbH & Co. KG, Renzenbrink, Raschke, von Knobelsdorff, Heiser, Research Now GmbH, Riege Handelsgesellschaft M.B.H., Roccat GmbH, Rübcke, Gerd, RUDOLF SIEVERS GmbH & Co. KG, Sader-Diers + von Etzdorf, 
SAKRET Bausysteme GmbH & Co. KG, Samskip Russia GmbH, Saunus, Wolfgang, Scania Hamburg, Schanzenbäckerei GmbH, Schmidt, Michael, Schrader Pflanzen , Schuffert Elektrotechnik GmbH, Schünemann, Jörg, SEB Asset Management AG, Semmelhaack-Logistik GmbH, Service-Bund GmbH & Co. KG , SERVICE-TEAM-PROMOTIONS OHG, 
Siegfried Jacob GmbH & Co. KG, Siemens AG, SinnerSchrader Aktiengesellschaft, Smurfit Kappa Recycling GmbH, Sönke Görtzen, Soft-Park GmbH, SONESTO GmbH (ehemals Pensum), Speech Design Gesellschaft für elektronische , Sponsors Verlags GmbH, SPORTFIVE GmbH & Co. KG, SSG Dienstleistung GmbH, Staack Pooltankstellen GmbH 
& Co. KG, stacon GmbH & Co. KG, Steinbeis Papier GmbH , Steuerberater Claudia Giliard/ Guido Goetz, Stoltzenberg Nuss GmbH, Stora Enso Deutschland GmbH, Straub & Linardatos GmbH, Stulz GmbH, style order service GmbH, Süderelbe AG, SYSback AG, SYSback Consulting GmbH, Taucher Knoth, TC4Y AG (ehemals Trebogad GmbH), Te-
kuma Kunststoff GmbH, TER HELL & CO. GMBH , tesa SE, Tetzner & Jentzsch GmbH, Textil-Recycling K. A. Wenkhaus GmbH, Th. Köpke Metallschleiferei, Thies Consult, Tischlerei Heinz Meyer, Tölsner, Wolfgang, Transcend Information Trading GmbH, Tribal DDB Hamburg GmbH, Trofi Tropenfrucht Import-GmbH, Turm Sahne GmbH, TvA Shipping 
GmbH, Twesten, Heiner, two S GmbH, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, Ünel, Schenol, Uhlig, Guntram, UIS Uppenkamp, Unilever Deutschland GmbH, UNILOK Logistik GmbH, Union Investment Privatfonds GmbH (ehemals Sparda Bank), Upsolut Merchandising , Upsolut Merchandising GmbH & Co KG, Upsolut Merchandising GmbH 
& Co KG, Vaillant Deutschland GmbH & Co. KG, VARTAN Product Support GmbH, VARTAN Product Support GmbH, VATRO Trocknungs- und Sanierungstechnik, Vattenfall Europe Wärme AG, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia Umweltservice Nord GmbH, Veolia Umweltservice PET Recycling GmbH, Vestey Foods Germany GmbH, vHaus 
Internet Dienstleistungen GmbH, von Borstel, Jan, Watteroth, Heidi, W.P.T.Well Plus Trade GmbH, Wegdell, Dr. Staffan, WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH, Wessels + Müller AG, Westhoff Vertriebsges. mbH, Will, Jörg, WGM Ingenieurtiefbau GmbH, Wildraut & Partner, Willi Pohl GmbH & Co. KG, WILO SE, Wittenberg, Henning, Witthöft Im-
moblien GmbH, Wolf GmbH, Woydt, Tjark H., WRAGE Verpackungsgesellschaft, Wülfing Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft , Wüstenrot Bausparkasse AG, YACHT TECCON, Zenk Rechtsanwälte, Zino GmbH, ZytoService Deutschland GmbH
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Lange sahen die Fortunen aus Düssel-
dorf wie der sicherste Aufstiegskandi-
dat dieser Saison aus. Doch die Rück-
runde begann für sie mit wenig 
Glück. Über den Jahreswechsel hin-
weg gab es sieben Spiele ohne Sieg. 
Zwar nur zwei Niederlagen in der 
Liga, die aber gegen direkte Auf-
stiegskonkurrenten. 
Paderborn schlug Düsseldorf vor ei-
genem Publikum mit 3:2 im letzten 
Spiel des Jahres 2011, und die Mün-
chener Löwen siegten in ihrer „Auf-
wind-Phase“ mit 2:1. Es waren die 
ersten Niederlagen der Saison für die 
erfolgsverwöhnten Düsseldorfer. 
Nach neun Spieltagen in Folge auf ei-
nem direkten Aufstiegsplatz fand sich 
das Team plötzlich auf Rang fünf wie-
der. Mitten in der Negativserie wur-
den auch noch die DFB-Pokal-Träume 
begraben, als es gegen den amtieren-

Frühlingserwachen bei 
der Fortuna Vormerken:

Fortuna Düsseldorf 

- FC St. Pauli

Montag, 02.04.2012, 

20:15 Uhr

Nächstes Spiel: Fortuna Düsseldorf

sechs Partien benötigt. Dabei laufen 
mit Sascha Rösler (zwölf Tore) und 
Maximilian Beister (elf) gleich zwei 
Top-Torjäger der Liga in Rot auf. Und 
dann gibt es da noch die Sache mit 
den Elfmetern: Elf Tore erzielten Jens 
Langeneke und Rösler bereits per 
Strafstoß, so viele wie kein anderes 
Team. Keinen davon allerdings im 
Hinspiel am Millerntor. Alle drei Tore 
beim 1:3 fielen aus dem Spiel heraus, 
die Führung für die Braun-Weißen 
hatte Max Kruse erzielt. 
Das Montagabendduell dürfte eines 
der vorentscheidenden im Aufstiegs-
kampf sein. Norbert Meiers Mann-
schaft scheint nach dem Winterschlaf 
wieder in die Erfolgsspur zurück ge-
funden zu haben. Auch wenn es zu-
letzt in der Lausitz beim 1:1 gegen 
Energie Cottbus einen empfindlichen 
Dämpfer gab, bei dem erst Matu-
schyks später Ausgleich eine Blamage 
verhinderte.

Moritz Piehler

Stadion Esprit-Arena
Anschrift Arenastraße 1, 40474 Düsseldorf
Fassungsvermögen 54.400
Zuschauerschnitt 29.137
Entfernung vom Millerntor 397 km
Höhe über NN 38 m
Wurst Bratwurst 2,50 Euro
Bier Warsteiner, 0,3 l für 3 Euro 
Stadionhymne „Fortuna Hymne“

Platzierung letzte Saison 7.
 

den Meister aus Dortmund eine bitte-
re Niederlage im Elfmeterschießen 
gab. 
Doch da auch die Konkurrenz Federn 
ließ, ist die Fortuna immer noch mit 
dabei im Aufstiegsrennen – und die 
Mannschaft hat sich nach der Winter-
dürre wieder gefangen. Mit dem 
Frühling kam auch der Erfolg zurück. 
Ausgerechnet gegen Mannschaften, 
gegen die sich der FC St. Pauli sehr 
schwer tat, siegten die Düsseldorfer 
leicht und locker. Der KSC wurde mit 
5:0 vom Platz gefegt, gegen Erzge-
birge Aue folgte ein 3:1.
Für acht Treffer hatte die Abteilung 
Offensive der Düsseldorfer zuvor 

Auswärts und mehr

„Create your social shirt“

Ein T-Shirt für den guten Zweck: Der gesamte Erlös aus dem Verkauf des  
„Social Shirts“ der Fernsehlotterie fließt in den guten Zweck. Freuen dürfen 
sich darüber der Fanladen St. Pauli und das Hospiz „Hamburg Leuchtfeuer“. 
Freuen darf sich auch Elisabeth Boßerhoff – sie entwarf das „Social Shirt“ und 
durfte es beim Heimspiel gegen den KSC eigenhändig vorstellen.

Unter dem Motto „Create your social 
shirt!“ hatte die Fernsehlotterie „Ein 
Platz an der Sonne“ alle Fans des FC 
St. Pauli aufgerufen, kreative T-Shirt-
Designs zu entwickeln. Unter über 80 
Einsendungen wählte eine prominen-
te Jury (u.a. mit Fabio Morena, Timo 

aus Steinheim (Westfalen). Ihr Ent-
wurf spielt als Motiv mit der legen-
dären „Fahnen-Pflanzung“ von Deniz 
Naki in Rostock in der Aufstiegs-Sai-
son 2009/10.
„Ich war völlig überrascht, als der 
Anruf kam, und wollte das erst gar 
nicht glauben“, so die 19-jährige Abi-
turientin. Ihr Erfolgsrezept: „Ich habe 
einfach etwas entworfen, was ich 
auch selbst gerne anziehen würde.“ 
Zum Heimsieg gegen den Karlsruher 
SC war Elisabeth auf Einladung der 
Fernsehlotterie am Millerntor und 
bekam dort ihr persönliches „Social 
Shirt“ überreicht. Was sie allerdings 
am meisten freute: „Ich bin total 
glücklich, dass mein T-Shirt-Entwurf 
nun einem guten Zweck dient.“
Das „Social Shirt“ kostet 19,10 Euro 
und ist zu erwerben in den FC St. Pauli-
Fanshops am Millerntor und auf der 
Reeperbahn, im offiziellen Online-
Shop des Vereins sowie im Fanladen 
St. Pauli (Brigittenstraße 3).
Alle Informationen:  
www.einplatzandersonne.de

Schultz und Jens Duve) die besten 
fünf Einsendungen aus. Dann waren 
die Fans gefragt; sie stimmten per 
Online-Voting über den Sieger ab.
Von über 2500 abgegebenen Votes 
entfielen 990 auf das Shirt „We love 
St. Pauli“ von Elisabeth Boßerhoff 

„Social Shirt“: Jetzt kaufen!

Vorspiel

Fernsehlotterie
Fanladen-News

Busfahrt nach Düsseldorf
Zum Spiel gegen Fortuna Düsseldorf am Montag, 2. April, um 
20:15 Uhr bieten wir eine Busfahrt an (Preis: 29 Euro; AFM-Mitglie-
der: 25 Euro). Abfahrt: 12 Uhr vor der Ecke GG/Süd; Rückkehr gegen 4 
Uhr morgens. Fragt bitte bei uns nach, ob es noch freie Plätze gibt. Bei 
Redaktionsschluss gab es noch Stadiontickets und Busfahrkarten.

Per ICE oder Bus nach Frankfurt
Zum Spiel gegen den FSV Frankfurt am Sonnabend, 7. April, um 13 
Uhr bieten wir eine Bahn-Gruppenfahrt und eine Busfahrt an (Preis 
ICE: 75 Euro, AFM-Mitglieder: 64 Euro; Preis Bus: 29 Euro, AFM-Mitglie-
der: 25 Euro). Abfahrt: 4 Uhr (Bus) bzw. 5:57 (Bahn, ab HH-Altona). 
Der freie Verkauf bei uns startet am Dienstag, 27. März.

U18-Fahrt nach Frankfurt
Für St. Paulianerinnen und St. Paulianer unter 18 bieten wir eine eigene 
Fahrt ohne Alkohol und Nikotin an. Anmeldung: Ab sofort im Fanladen 
mit der Einverständniserklärung Eurer Eltern. Wir treffen uns am 7. April 
um 5:40 morgens am Bahnhof Altona; zurück sind wir um 20:53. Die 
Fahrt kostet 20 Euro inkl. Stadion-Eintrittskarte.

Mit dem Bus nach Fürth
Zum Auswärtsspiel in Fürth am Freitag, 13. April, um 18 Uhr bieten 
wir eine Busfahrt an (Preis: 37 Euro; AFM-Mitglieder: 31 Euro). Los geht’s 
um 6 Uhr morgens. Zur Zeit nehmen wir die Vorbestellungen registrierter 
Fanclubs entgegen; am 3. April startet der freie Verkauf der Restkarten.

Ganzes Stadion zu verkaufen!
Zwar „nur“ auf DVD, aber trotzdem großartig. „Das ganze Stadion“ von 
Felix Grimm gibt’s bei uns für 15 Euro. Außerdem Shirts, Schals, Mützen, 
diverse andere schöne und lesenswerte Sachen – oder einfach nen Kaf-
fee, ne Cola oder ein Bier und nette Leute. Kommt vorbei! Nutzt Euren 
Fanladen! Wir freuen uns auf Euch.

Eure Fanladen-Crew: Alex, Carsten, Elin, Justus, Kolja und Stefan

Öffnungszeiten und Kontakt
Di. bis Fr. 15-19 Uhr sowie vor und nach allen Heimspielen
Fanladen St. Pauli, Brigittenstr. 3, 20359 Hamburg, Tel. 040 / 439 69 61
info@stpauli-fanladen.de / www.stpauli-fanladen.de

mit ihrem Sieger-Entwurf. Arvid Schenk (l.) 

und Philip Tschauner freuen sich mit.

AUTOLACKIERUNG
und Karosseriefachbetrieb

Hammoorer Weg 20 22941 Bargteheide
Tel.: 04532/7439 Fax: 04532/8072
autolorenz@t-online.de www.autolackierung-lorenz.de

24 Stunden Glanzleistungen

Social-Shirt-Sie-

gerin Elisabeth 

Boßerhoff 

beschenkt die 

Fans.  

Fotos: Fernsehlotterie 

„Ein Platz an der Sonne“
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Torsten Wolff 1 Pliquett Benedikt 7 630 227 gehalt.: 40 %
Franz Steinberger 2 Volz Moritz 7 630 384 161 39 2 1 161 41 59 15 2
Stefan Wildraut 3 Sobiech Lasse 9 1 776 600 376 40 5 183 31 69 17
Dierk Schulz 4 Morena Fabio 13 8 1 591 375 265 30 4 1 98 45 55 8
Andeas Petersen 5 Zambrano Carlos 7 1 585 434 291 55 1 143 36 64 12 2
Carsten Brunke 6 Funk Patrick 18 4 1 1321 1033 711 122 9 2 277 43 57 25 1
Martin Rother 7 Hennings Rouwen 6 6 159 101 48 13 8 44 59 41 5 1
Thomas Naujoks 8 Bruns Florian 25 6 13 1613 1126 655 164 26 5 4 524 54 46 24 3
Marc Hoffmann 9 Ebbers Marius 13 5 4 813 384 213 55 22 3 6 196 51 49 12
Alexander Brodersen 10 Takyi Charles 5 5 311 178 112 26 7 97 55 45 8 1
Karsten Roigk 11 Gunesch Ralph 12 5 1 682 436 315 20 2 1 125 38 62 5
Anja Wildraut 13 Tschauner Philipp 19 1710 706 gehalt.: 75 % 1
Andreas Luh 14 Sliškovic‘ Petar 6 2 3 317 137 80 14 2 79 57 43 1
Patrick Miez 16 Thorandt Markus 25 1 2183 1618 1055 177 13 2 1 501 36 64 39 9 1
Max und Louis von Guilleaume 17 Boll Fabian 24 3 2062 1419 928 187 29 3 6 641 45 55 44 5
Rainer Bohlmann 18 Kruse Max 26 1 2339 1543 1040 219 71 5 10 521 58 42 18 3
Jörg Will 19 Saglik Mahir 18 11 6 693 339 191 53 30 1 4 159 52 48 6 1
Markus Staudacher 20 Schachten Sebastian 19 5 1562 922 431 128 22 4 317 47 53 43 6 1
Stefan Haberlandt 22 Bartels Fin 24 2 9 1913 999 611 135 41 5 3 517 57 43 21 6
Martin Rother 23 Naki Deniz 14 5 8 789 353 184 36 26 1 3 212 61 39 18
Astrid Will 24 Rothenbach Carsten 13 4 903 573 265 73 2 139 52 48 10 1
Jonas Gläser 25 Schindler Kevin 18 6 9 1034 632 372 94 20 1 1 306 62 38 21 2
Jana Baschin 26 Heerwagen Philipp
Uwe Becker 27 Kalla Jan-Philipp 12 2 1018 726 392 92 6 301 37 63 18 2
Steffen Ehlert 30 Daube Dennis 21 11 3 1068 623 459 78 8 4 1 204 49 51 13
Maren Harre 31 Herber Deniz
Marc A. Steinhardt 33 Springer Ole
Touliv Hirschmann 34 Schenk Arvid
Wolfgang Fülster 35 Filipovic‘ Petar
Kay Brose AS Schubert André
Gerhard von der Gegengerade JML Lichte Jan-Moritz

 Stand: 25. März 2012

Tourplan:

Überblick:    Die Statistik wird präsentiert von:

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab. Bewertung
1. 16.07. 13:00 : 2:0 Boll (51., 69.) Weiner 10.093 2 Heimweh Boller Heiterkeit
2. 25.07. 20:15 :  1:1 Bartels (38.), Meier (78.) Kinhöfer 16.500 3 Wiedersehen Zuschauer Montag
3. 05.08. 18:00 : 3:1 Feisthammel (7.), Kruse (17.), Bruns (45.), Kruse (90.) Steuer 23.517 3 Heimatgefühl Atömchen Mäxchen
4. 12.08. 20:30 : 1:2 Dabrowski (7.), Bartels (32.), Kruse (84.) Wingenbach 22.913 1 Revier Power Spitzenreiter
5. 22.08. 20:15 : 2:1 Schindler (33.), Bajic (38.), Bartels (90.+3) Dingert 24.500 1 Abendhimmel Explosion Fintasie
6. 28.08. 13:30 : 1:0 Kruppke (65.) Perl 23.510 2 Spiel Spaß Ausflugswetter
7. 11.09. 13:30 : 4:2 Lauth (44. FE), Schindler (47. ET), Ebbers (56.), Schachten (57.), Kruse (64., 74.) Rafati 24.487 2 Rückstand Kopfstand Endstand
8. 19.09. 20:15 : 0:2 Bruns (17.), Ebbers (46.) Weiner 18.978 2 Wild Park Stadion
9. 23.09. 18:00 : 2:3 Ebbers (20.), König (60.), Kempe (69.), Könnecke (84.), Saglik (90.+1) Leicher 23.998 4 Wismut Wehmut Übermut
10. 01.10. 13:00 : 1:4 Schachten (17.), Kruse (43.), Ebbers (76., 86.), Ludwig (81.) Dingert 13.166 4 Energie Effizienz Erfreulich
11. 17.10. 20:15 : 1:3 Kruse (15.), Lambertz (45.+1, 57.), Beister (75.) Perl 24.487 4 Fortunium Konstantium Aluminium
12. 23.10. 13:30 : 2:1 Kruse (3.), Naki (30.), Gaus (76.) Osmers 24.487 4 Führung Schock Verteidigt
13. 28.10. 18:00 : 0:2 Naki (63.), Thorandt (77.) Stieler 18.432 4 Auswärts Köpenick Hauptmann
14. 05.11. 13:00 : 2:2 Nöthe (44.), Daube (54.), Saglik (75.), Occean (90.) Kinhöfer 24.487 4 Fürth führt St. Pauli führt Keiner führt
15. 19.11. 13:00 : 1:3 Kruse (40.), Mintal (50.), Saglik (80., 90.+1) Winkmann 24.300 4 leidenschaftlich feurig alles Banane
16. 27.11. 13:30 : 3:1 Dedic (66.), Boll (71.), Naki (73.), Ebbers (85.) Stark 24.113 3 Hamburger Wetter Wende
17. 02.12. 18:00 : 1:1 Proschwitz (45.), Boll (90.+3) Kircher 15.000 4 Boller Auge Ohr
18. 11.12. 13:30 : 1:0 Akaichi (89.) Siebert 8.754 4 Entfernung Enttäuschung Entmutigung
19. 19.12. 20:15 : 2:0 Morena (32.), Kruse (67.) Zwayer 24.487 4 Gehalten Gekontert Gewonnen
20. 04.02. 13:00 : 2:1 Auer (13.), Demai (15.), Boll (39.) Willenborg 22.752 5 Frost Frust Punkte
21. 12.02. 13:30 : 2:1 Azaouagh (18.), Schachten (26., 81.) Dankert 24.257 4 Maloche Standards Schachter
22. 17.02. 18:00 : 0:1 Boll (21.) Hartmann 15.117 2 Maloche Standards Boller
23. 26.02. 13:30 : 0:0 Stieler 24.487 3 Choreo Choreo Choreo
24. 05.03. 20:15 : 1:1 Bruns (33. FE), Volland (88.) Meyer 31.600 5 Ausbeute Überraschung Zusammenhalt
25. 12.03. 20:15 : 1:0 Volz (40.) Christ 23.354 4 Zack Boom Volz
26. 18.03. 13:30 : 2:1 Bruns (21.), König (55.), Kern (90.) Wingenbach 11.500 4 21. 55. 90.
27. 25.03. 13:30 :
28. 02.04. 20:15 :
29. 07.04. 13:00 :
30. 10.04. 17:30 :
31. 13.04. 18:00 :
32. 22.04. 13:30 :
33. 29.04. 13:30 :
34. 06.05. 13:30 :
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blau.de ist stolzer
Kapitän des FC St. Pauli.

HAMBURG IST 
BRAUN WEISS – 
UND DER HIMMEL 
DARÜBER BLAU

RZ_viva-Anzeige_110829.indd   1 29.08.11   16:36

Diesmal: Tortenschlacht

Jetzt rede ich!
Die einzig wahre Spielkritik

Fußball und Bienenstich sind einfach 
zu verschieden. Ich meine: Wenn 
meine Tante Kriemhild fürs Kaffee-
kränzchen bäckt, sind alle Stückchen 
gleich lecker. Wenn ich dagegen die 
besten fünf Sekunden gegen Karlsruhe 
mit den schlimmsten fünf gegen Aue 
vergleiche ... Gestürzte Kuchen kön-
nen ja ganz lecker sein, aber doch 
nicht falschrum!

Schön dagegen, wenn man ein echtes 
Sahnestück kredenzt bekommt. Wie 
Volzys Tor vor zwei Wochen. Eine Dre-
hung, ein Lauf, ein Schuss: DRIN! 
Weder dick noch doof und trotzdem 
treffsicher wie Stan und Olli in ihren 
besten Tortenschlachten: Das lob ich 
mir! Und Kommissar Boll soll den 
Befehl dazu gegeben haben: „Schieß!“  
Den Einfluss hätt ich auch gern mal 
auf die Mannschaft. Stünde das regel-
mäßig 37 zu 0.

Dass Moritz Volz neben dem Kochen, 
Backen, Verteidigen und Bücherschrei-
ben neuerdings auch noch das Tore-
schießen übernimmt, gibt mir aller-
dings zu denken. Wo soll das noch 
enden? Demnächst schreibt der Mann 
auch noch die Spielkritiken, schmeißt 
den Mittagstisch im Clubheim und 
steuert zwischendurch den Mann-
schaftsbus. Die fahren doch alle links, 
die Briten! 

Wobei so ein bisschen Geistergefahre 
ja auch eine Erklärung für das ver-
kehrte Aue-Ergebnis hätte sein kön-
nen. Aber war die Mannschaft nicht 
mit dem Zug unterwegs?

Fr 23.03. 18:00  Dynamo Dresden - 1860 München -:- (-:-)  
   FSV Frankfurt - Alemannia Aachen -:- (-:-)  
   VfL Bochum - FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)  
Sa 24.03. 13:00  SpVgg Greuther Fürth - Karlsruher SC -:- (-:-)  
    Fortuna Düsseldorf - Eintracht Braunschweig -:- (-:-)  
So 25.03. 13:30  Hansa Rostock - Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    FC St. Pauli - Energie Cottbus -:- (-:-)  
    SC Paderborn 07 - MSV Duisburg -:- (-:-)  
Mo 26.03. 20:15  1. FC Union Berlin - Eintracht Frankfurt -:- (-:-)

27. Spieltag 23.03. – 26.03.2012

Fr 30.03. 18:00  Eintracht Frankfurt - VfL Bochum -:- (-:-)  
   Eintracht Braunschweig - SC Paderborn 07 -:- (-:-)  
    Alemannia Aachen - Dynamo Dresden -:- (-:-)  
Sa 31.03. 13:00  Erzgebirge Aue - SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)  
   1860 München - Hansa Rostock -:- (-:-)  
So 01.04. 13:30  FC Ingolstadt 04 - MSV Duisburg -:- (-:-)  
   Karlsruher SC - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)  
    Energie Cottbus - FSV Frankfurt -:- (-:-) 
Mo 02.04. 20:15  Fortuna Düsseldorf - FC St. Pauli -:- (-:-) 

28. Spieltag 30.03. – 02.04.2012

LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2011/12

Platz Verein Spiele s   u   n Tore Diff. Pkte
 1 SpVgg Greuther Fürth 26 17 5 4 60:21 39 56
 2 Eintracht Frankfurt 26 16 7 3 61:27 34 55
 3 Fortuna Düsseldorf 26 14 10 2 55:26 29 52
 4 FC St. Pauli 26 15 5 6 45:27 18 50
 5 SC Paderborn 07 26 14 8 4 42:30 12 50
 6 1860 München 26 13 4 9 48:37 11 43
 7 1. FC Union Berlin 26 11 6 9 45:42 3 39
 8 Eintr. Braunschweig 26 9 10 7 31:28 3 37
 9 Dynamo Dresden 26 9 6 11 42:44 -2 33
 10 VfL Bochum 26 9 4 13 35:44 -9 31
 11 Energie Cottbus 26 7 8 11 25:38 -13 29
 12 Erzgebirge Aue 26 6 9 11 25:43 -18 27
 13 FC Ingolstadt 04 26 5 10 11 32:45 -13 25
 14 FSV Frankfurt 26 5 10 11 30:50 -20 25
 15 MSV Duisburg 26 6 6 14 30:40 -10 24
 16 Alemannia Aachen 26 3 12 11 21:35 -14 21
 17 Karlsruher SC 26 5 5 16 26:54 -28 20
 18 Hansa Rostock 26 2 11 13 24:46 -22 17

Stand: 20. März 2012

Gegengeraden-Gerd

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

www.collatz-schwartz.de

Backe, backe - Fluchen ...                 Foto: Inside-Picture

Außerdem war am Anfang ja noch 
alles in Butter(kuchen). Schönes Tor 
von Bruns! Doch danach: Wir die 
Chancen, die anderen die drei Punkte 
– fühlte sich ein bisschen an wie eine 
Zeitreise in eine andere Saison. Oder 
am empfangenden Ende der Torten-
schlacht. (Sahnefüllung: abgelaufen!). 
Na gut. Heute: neuer Rasen, neues 
Glück. Ein prachtgrüner Velours, 
gegen den Tante Kriemhilds Auslege-
ware hügelig wie das Erzgebirge aus-
sieht. Hilft zwar nicht beim Backen, 
aber garantiert beim Fußballspielen. 
Ich bin gespannt.

Gerhard von der Gegengerade, 
55, ist seit 1910 Dauerkarten-Besitzer 
des FC St. Pauli. Gegen Eintragung des 
Künstlernamens „Coppenrath von der 
Gegenwiese“ auf seinem Mitgliedsaus-
weis hat er sich bereit erklärt, die VIVA 
ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger 
zu unterstützen. 

Mehr von Gerd in seinem Blog, auf 
Twitter und Facebook: 
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
www.twitter.com/GG_Gerd

Diesmal: Rüdiger „Sonny“ Wenzel

„Große Trauer bei Hagenbeck“, mel-
dete der Spiegel am 17. Juli 2003: 
„Antje ist tot! Sie war das Markenzei-
chen des NDR und der Star des Tier-
parks Hagenbeck.“ Die Fans von 
Deutschlands berühmtestem Walross 
trauerten. Der NDR tröstete jedoch: 
„Antje wird als Maskottchen im NDR 
weiterleben.“
Offenbar in Person von Rüdiger 
„Sonny“ Wenzel – oder es handelt 
sich hier um einen glasklaren Fall 
von „bei der Geburt getrennt“! Der 
Stürmer (216 Spiele für den FC  

St. Pauli, 91 Tore) lehrte die gegneri-
schen Verteidiger erstmals 1974 am 
Millerntor das Fürchten – vier Jahre, 
bevor Antje in ihrem ersten NDR-
Pausenfilm zum Star wurde. 1984 
kehrte Wenzel ans Millerntor zurück 
und bombte die Braun-Weißen in die 
1. Liga. Gleichzeitig brachte er auch 
seinem „Ziehsohn“ André Golke bei, 
wie man Tore schießt. 1990 beendete 
Wenzel seine Profikarriere. Seine 
Frisur jedoch ist heute noch die glei-
che wie damals. Eine klare „Frisur 
der Woche“!

Frisur der Woche

morgens
mittags
nachmittags
abends
nachts

... juli ist immer.

morgens
mittags
nachmittags
abends
nachts

... juli ist immer.

café. lounge. restobar.

Schulterblatt 114 | 20357 Hamburg
Telefon: 040 - 432 146 96
www.dasjuli.de
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ABO.
NEU AUFGESTELLT.
Die 11 FREUNDE
Dauerkarte

47€

12 Hefte
und viele Vorteile

für nur

Deine Vorteile:
12 x 11"FREUNDE zum Vorzugspreis 
von 47 Euro, personalisierte Dauerkarte, 
kostenlose Filmpreviews, zusätzliche 
redaktionelle Angebote und 
Vergünstigungen im 11"FREUNDE Shop. 

Alle Infos unter 

www.11freunde.de/dauerkarte

Diesmal: St. Pauli Zena (Italien)

L‘Italia è marrone e bianco
Carlo Ghio lebt in Genua (it. Genova), einer Hafenstadt am Mittelmeer im 
Nordwesten Italiens – 1250 Kilometer vom Millerntor-Stadion entfernt – und 
ist leidenschaftlicher St. Pauli-Fan. Doch wie kommt ein Italiener darauf, ausge-
rechnet Fan der Kiezkicker zu werden? Zumal, wenn er auch noch in der Nähe 
von Mailand lebt, der Stadt der zwei großen Fußballvereine Inter und AC?

Mit seiner Liebe zum FC St. Pauli ist 
Carlo in Italien nicht allein. Der 2004 
gegründete Fanclub „St. Pauli Zena“ 
hat mittlerweile 366 Mitglieder – von 
Florenz bis Rimini, Turin, Padua und 
Pisa. Selbst im 1.900 Kilometer ent-
fernten Neapel gibt es noch Italiener, 
die den Totenkopf auf der Brust tra-
gen. Für Carlo gar nichts so Unge-
wöhnliches: „St. Pauli ist ein Lebensstil 
– wie kann man den nicht lieben?“ 
Im Februar 2004 war Carlo das erste 
Mal zu Besuch in Hamburg und hat das 
Leben im Stadtteil und die Liebe der St. 
Paulianer zu ihrem Verein hautnah 
miterlebt. Natürlich stand auch ein 
Besuch am Millerntor auf dem Pro-
gramm, doch leider nur zu einer Füh-
rung im leeren Stadion. Davon beein-
druckt, machte sich Carlo zehn Monate 
später erneut auf den Weg in die Han-
sestadt. Bei der Regionalliga-Partie 

gegen den Wuppertaler SV am 20. 
Spieltag war es endlich soweit. Nach 15 
Minuten erlebte Carlo Ghio seinen ers-
ten Torjubel am Millerntor nach dem 
Führungstreffer durch Robert Paliku-
ca. An diesem Freitagabend konnten 
die Kiezkicker nach dem späten Aus-
gleich durch Wuppertals Oliver Ebers-
bach (77.) zwar das Spiel nicht gewin-
nen –  doch dafür ein italienisches 
Herz. 

„Nach unserem ersten Besuch in Ham-
burg habe ich mit meinen Freunden 
Michele und Alessandro den Fanclub 
gegründet. Wir waren die ersten in 
Italien“, erzählt Carlo. „Obwohl wir 
nur eine kleine, amateurhafte Website 
haben, sind wir ziemlich bekannt 
geworden. Das hätte ich mir nie träu-
men lassen. Auf unserer Homepage 
stellen wir den Fans aktuelle Infos und 

Fan-Corner

Spielberichte zur Verfügung, sowie ein 
paar Fotos. Das machen Samuele aus 
Massa und ich zusammen. Obwohl er 

die meiste Arbeit macht“, lacht Carlo. 
„Ich kümmere mich mehr um persönli-
che Kontakte und versuche, alle Fra-
gen der italienischen St. Pauli-Fans zu 
beantworten.“ Dabei geht es auch 
schon mal um so handfeste Tipps wie 
ein eigens angelegtes „Fan-Wörter-
buch“, das den italienischen St. Paulia-
nern hilft, einen „sciarpe“ (Schal) oder 
„toppe, adesivi e spille“ (Aufnäher, 

Carlo Ghio 

(unten, 

Mitte) und 

drei seiner 

Freunde vom 

Fanclub St. 

Pauli Zena 

Foto: privat

Aufkleber, Pins) im deutschsprachigen 
Online-Shop zu kaufen.
„Leider sind wir nur ein Online-Club“, 
bedauert er. „Als St. Pauli noch in der 
1. Bundesliga gespielt hat, haben eini-
ge Fans in ihren Städten Treffen orga-
nisiert, um die Partien gemeinsam 
anzuschauen. Heute müssen wir 
jedoch auf Online-Streams zurückgrei-
fen, da das italienische Satelliten-TV 
die Spiele nicht mehr überträgt.“
Und doch hat Carlo Ghio schon mehr 
mit dem FC St. Pauli erlebt, als manch 
andere Fans: Gemeinsam mit Freun-
den hat er die Auswärtsspiele in 
Aachen und Freiburg besucht, und 
auch einigen Spielern ist er schon 
begegnet. „Nach meinem ersten Spiel 

am Millerntor haben uns ein paar Fans 
mit zu einer Kneipe in der Nähe des 
Stadions genommen“, erzählt Carlo. 
„Dort habe ich Felix Luz und Fabio 
Morena getroffen.“ Für Carlo ein 
besonderer Moment, denn er und 
seine Kumpels drücken unserem 
„Capitano“ Morena ganz besonders 
die Daumen, da der gebürtige Schwa-
be italienische Wurzeln hat. Allerdings 
litt die „besondere Begegnung der 
braun-weißen Art“ etwas unter den 
Begleitumständen, gesteht Carlo mit 
einem Lachen: „Leider war ich da 
schon etwas betrunken …“
Mehr Infos: www.stpauli.it

    Ina Volkmer

„Ich habe mit meinen 
Freunden den Fanclub 
gegründet – wir waren 
die ersten in Italien.“
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„Jeder Wettbewerb war ein prägendes Ereignis“

Herr Bommer, in Ihrer langen 
Profikarriere sind Sie nach unse-
ren Recherchen nur einmal am 
Millerntor aufgelaufen: Es war 
in der Saison 1995/1996 mit 
Eintracht Frankfurt (St. Pauli 
gewann 2:1). Was verbinden Sie 
ansonsten mit dem FC St. Pauli?
Ich erinnere mich gern an meine Zeit 
als Trainer in Burghausen. Zwischen 
Wacker und dem FC St. Pauli entstand 
seinerzeit eine Art Fanfreundschaft. 
Der Burghausener Bürgermeister 
hatte seinerzeit die ST. Pauli-Fans 
persönlich am Bahnhof abgeholt und 

mit einer Blasmusik-Kapelle ins Stadi-
on geleitet. Entsprechend freundlich 
war auch der Empfang für uns in 
Hamburg.

Ihr Kollege Wolfram Wuttke 
verriet vor kurzem dem Fußball-
magazin „11 Freunde“, dass die 
Fußball-Bronzemedaille bei den 
Olympischen Spielen in Seoul 
1988 sein absolutes Karriereh-
ighlight war, vor allem wegen 
des überragenden Teamgeists. 
Sie waren damals auch dabei. 
Sehen Sie das ähnlich?
Das Besondere resultierte damals 
wohl aus der ganz speziellen Atmo-
sphäre Olympischer Spiele. Ich war in 
der Olympia-Qualifikation Kapitän 
dieser Mannschaft, hatte dann bereits 
aufgehört und wurde wieder reakti-
viert. Damals hatte ich drei Stunden 
Bedenkzeit, ob ich mit zum Turnier 
nach Seoul zu fliegen wolle. Dann 
setzte ich mich in den Flieger und 
erlebte meine zweiten Olympischen 

Rudi Bommer bestritt für Fortuna Düsseldorf (1976-1985), Bayer Uerdingen (1985-1988) und Eintracht Frankfurt (1992-1996) insgesamt 
417 Bundesligaspiele: Vom Europacup-Finale gegen Barça bis zur Teilnahme an Olympischen Spielen hat der 54-Jährige in seiner Profi-Kar-
riere fast alles erlebt. Wir sprachen mit dem Ex-Mittelfeldspieler über seine persönlichen Highlights und seine Aufgaben in der Lausitz.

Diesmal: Rudi Bommer

Gäste-Interview

Spiele. Der Blick über den Tellerrand 
der Sportart Fußball war für uns alle 
ein unvergessliches Erlebnis.

Welche weiteren Höhepunkte 
waren für Sie die wichtigsten? 
Ein Ranking möchte ich nicht aufstel-
len. Europameisterschaft, Olympia, 
drei Pokalendspiele, die Partien im 
Europacup – jeder Wettbewerb war 
Erfahrung, Herausforderung und prä-
gendes Ereignis zugleich. Auf keinen 
Fall vergessen darf ich in dieser Auf-
zählung aber das zum „Jahrhundert-
spiel“ gekürte Duell zwischen Uerdin-
gen und Dynamo Dresden, als wir das 
Hinspiel in Dresden 0:2 verloren hat-
ten und im Rückspiel zur Pause 1:3 
zurück lagen. Am Ende stand es 7:3 
für uns. Auch die Begleiterscheinun-
gen dieses deutsch-deutschen Ver-
gleichs waren sehr speziell.

Fortuna Düsseldorf und Ein-
tracht Frankfurt sind Konkurren-
ten des FC St. Pauli im Auf-
stiegsrennen. Für beide Clubs 
haben Sie viele Jahre gespielt. 
Wie würden Sie die Vereine in 
wenigen Worten beschreiben, 
und drücken Sie einem davon 
besonders die Daumen?
Beide Vereine sind „Marken“ im deut-
schen Fußball, die ganz bestimmt 

keine Charakterisierung durch mich 
benötigen. Natürlich schaut man 
immer auf die Entwicklung seiner 
ehemaligen Clubs. Ich freue mich für 
beide, wenn sie ihre Ziele erreichen.

Ihr Team hat am letzten Montag 
gegen Düsseldorf unentschieden 
gespielt. Der FC St. Pauli 
bestreitet dort sein nächstes 
Auswärtsspiel. Verraten Sie uns 
Ihr Erfolgskonzept?  
Ich glaube kaum, dass St. Pauli Rat-
schläge benötigt. Ein Geheimnis gibt 
es ohnehin nicht. Bereitschaft, Diszip-
lin und Zielstrebigkeit sind Tugenden, 
die zu jedem erfolgreichen Spiel 
gehören. Die haben wir gegen Düssel-
dorf gezeigt und zumindest zu einem 
Teilerfolg genutzt.

Wo landet der FC St. Pauli am 
Ende der Saison?
Der FC St. Pauli gehört zu den vier, 
fünf Teams, die den Aufstieg in die-
sem Jahr unter sich ausmachen. Wozu 
das am Ende reicht, vermag ich nicht 
zu prognostizieren.

Sie sind seit Jahresanfang Trai-
ner in Cottbus – wie lautet Ihre 
persönliche Zwischenbilanz?
Ich bin kein Freund von Zwischenbi-
lanzen. Seit knapp drei Monaten bin 

ich im Amt, wir haben drei Punkte zu 
wenig und sind noch nicht in sicheren 
Gewässern. Die Arbeit macht dennoch 
Spaß, weil der Verein sehr gut aufge-
stellt ist. Der Schritt nach Cottbus war 
der richtige. Das ist doch ein erfreuli-
ches Zwischenfazit.

Cottbus wird die Spielzeit wohl 
im Mittelfeld beenden. Auf was 
legen Sie in den restlichen Spie-
len besonderen Wert?
Auf Punkte. 

Für den Sommer deutet sich bei 
Energie ein Schnitt bei der 
Mannschaft an. Talent Leonardo 
Bittencourt verlässt beispiels-
weise den Verein Richtung Dort-
mund. Wie wird das Profil des 
neuen Teams aussehen?
Wir sind gut beraten, uns mit der 
aktuellen Saison zu beschäftigen und 
nicht den zweiten Schritt vor dem ers-
ten zu machen. Da bis auf drei Spieler 
alle anderen gültige Verträge über 
den Sommer hinaus haben, wird sich 
das Gesicht des Teams auf jeden Fall 
nicht um 180 Grad drehen. Das ist 
auch nicht nötig. Wir arbeiten zur 
gegebenen Zeit natürlich an punktu-
ellen Veränderungen.

Eine Frage zum Schluss: Ihre 
Jungs dürfen heute den neuen 
Rasen mit einweihen. Macht das 
die Vorfreude auf das Spiel noch 
größer?
Es ist immer wieder schön, am Mil-
lerntor zu sein. Nicht nur wegen des 
Rasens.

Vielen Dank für das Gespräch!
Interview: Jörn Kreuzer
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Neues vom Webradio des FC St. Pauli

Es flimmert in der Kiste

Live vom 
Millernto(h)r 
und mehr!
„Live vom Millerntor“ heißt es heute wieder beim 
braun-weißen Web/App/Radio FC St. Pauli.FM. In 
der Sendung „Vor dem Spiel ist nach dem Spiel“ 
gibt es die letzten wichtigen Analysen, spannende 
Interviews und die „gemütlich-laute“ Atmosphäre 
direkt in Euer Ohr! 

Unter der Woche werden top-aktuell 
die wichtigsten Meldungen und 
Geschichten rund um den FC St. Pauli 
rausgehauen, garniert wie immer mit 
perfekter „St. Pauli-Mugge.“ Wer da 
nicht hinhört, ist selbst schuld!
Das Album der Woche wird wie immer 
am Donnerstagabend präsentiert (29. 
März). Dort sind alle Infos und Lecker-
bissen zur neuen Platte von Big Fox zu 
hören. Jeden Freitag kommt der „Beat 
of St. Pauli“ zu Euch: Nächsten Freitag 
(30. März) schmettert Euch Davidé 

(Resident und Booker im Baalsaal) mit 
seinem Deep House-Set ins Wochenen-
de.
Das „Wunschkonzert“ mit Euren 
Musik-Wünschen vor dem Kracher 
nächsten Montag in Düsseldorf (2. 
April) läuft ab 18 Uhr – schickt Eure 
Lieblingshits an hallo@fcstpauli.fm, 
und Ihr seid vielleicht bald on air mit 
Eurem Song!

Tune in on: www.fcstpauli.fm oder 
facebook.com/fcstpaulifm 

fcstpauli.fm

fcstpauli.tv

U23 und Young Rebels

+++ U23 +++
Nach zwei Auswärtsniederlagen in 
Folge gegen Havelse (2:3) und Plauen 
(1:4) konnte unsere U23 am vergan-
genen Wochenende wieder einen 
Dreier einfahren. Die „Zwote“ von 
Energie Cottbus wurde nach Treffern 
von Marcel Andrijanic, Petar Filipovic 
und Erdogan Pini mit 3:1 besiegt. 
Durch den Erfolg kletterten die Kiez-
kicker vom 14. auf den 12. Tabellen-
platz. Am gestrigen Sonnabend führte 
die Reise der Großkopf-Schützlinge 
nach Hannover, leider nach Redakti-
onsschluss. Im Hinspiel wurde der 
aktuelle Tabellenvierte am Millerntor 
mit 3:1 besiegt. 
Wie das Rückspiel ausging, lest Ihr 
auf www.fcstpauli.com. Am kom-
menden Wochenende gastiert unsere 
U23 beim ZFC Meuselwitz. Erst zwei 
Niederlagen kassierten die Thüringer 
in zwölf Heimspielen – keine leichte 
Aufgabe also für die Kiezkicker. Den-
noch wollen diese mit einem Dreier 
nach Hamburg zurückkehren und so 
den Sprung auf einen einstelligen 
Tabellenplatz schaffen.

+++ U19 +++ 
Beim amtierenden Deutschen Meister 
gastierte unsere U19 in der vergange-
nen Woche. Leider konnten die Jungs 

von Trainer Joachim Philipkowski 
keinen Zähler beim Tabellenführer 
entführen. Da der Hallesche FC, ein 
Mitkonkurrent im Kampf um den 
Klassenerhalt, einen Punkt bei Hertha 
03 Zehlendorf sammeln konnte, 
rutschten die Braun-Weißen auf einen 
Abstiegsplatz. Punktgleich (18) liegen 
beide Teams auf den Plätzen elf und 
zwölf, die zehntplatzierten Zehlen-
dorfer können 20 Zähler aufweisen, 
haben aber eine Partie mehr absol-
viert. Am gestrigen Sonnabend 
(24.03.) gastierte mit dem 1. FC 
Union Berlin (Platz 13) ein direkter 
Konkurrent am Sternschanzenpark. 
Am Sonnabend, 31. März, folgt das 
Heimspiel gegen Hannover 96. 
Anpfiff der Partie ist um 13 Uhr im 
Sternschanzenpark.  

+++ U17 +++
Mit einer knappen Niederlage kehrte 
unsere U17 am letzten Sonntag, 18. 
März, vom Auswärtsspiel bei den bis 
dahin punktgleichen FC Carl Zeiss 
Jena zurück. Eine Viertelstunde vor 
Abpfiff kassierte die Elf von Trainer 
Hans-Jürgen Bargfrede den einzigen 
Treffer des Tages. Durch die Auswärts-
niederlage beim Mitkonkurrenten im 
Kampf um den Klassenerhalt rutsch-
ten die Braun-Weißen auf Platz elf in 

der B-Jugend Bundesliga Nord/Nord-
ost ab. Nach einem spielfreien 
Wochenende empfangen die Kiezki-
cker in der kommenden Woche den 
Tabellendritten Hannover 96. Anpfiff 
der Partie ist am Sonntag, 1. April, um 
12 Uhr am Sternschanzenpark.   

+++ U16 +++
Eine 0:5-Niederlage musste unse-
re U16 am vergangenen Wochen-
ende in Bremen beim SC Weyhe 
hinnehmen. Mit 32 Zählern ran-
giert die Elf von Trainer Daniel 
Domingo auf dem achten Rang in 
der B-Jugend Regionalliga Nord, zu 
den drittplatzierten Norderstedtern 
sind es aber lediglich drei Punkte. 
Wie die U17 konnte auch unsere 
U16 an diesem Wochenende die 
Füße hochlegen. Ernst wird es wie-
der am Sonntag, 1. April, beim 
Auswärtsspiel gegen Tabellenfüh-
rer Hannover 96. Anpfiff: 12 Uhr. 

+++ U15 +++
„Derbysieger, Derbysieger, hey, 
hey!“, rief das Team von Trainer 
Remigius Elert vor einer Woche. 
Deutlich wurde der Stadtrivale auf 
fremdem Terrain mit 3:0 besiegt – 
sehr zufrieden zeigte sich Coach 
Elert nach der Partie: „Die Jungs 

fcstpauli.tv Flimmerkiste

12.03.2012 | FC St. Pauli - Karlsruher SC

Highlight: FC St. Pauli - Karlsruher SC

LoginRegistrieren

PRO:
 4,95 Euro/Monat alle Spiele alle Zusammenfassungen kann es auch mobil abrufen! PKs, Stimmen, Bollers HumorCONTRA: weniger Zeit für andere Dinge

www.fcstpauli.tv   flimmerkiste@fcstpauli.tv

Nachwuchs

U15 ist Derbysieger!

Tel. 040-4143 6143  ∙  Fax. 414 36 414  ∙  info@inmedias.it

… die IT-Servicemanager des FC St. Pauli

IT-Support für (Ihr) Unternehmen braun-weiß :)

http://wirsindstpaul.it  

Die U23 macht‘s vor: 3:1 gegen Cottbus (II)! Im 

Bild Torschütze Marcel Andrijanic (rechts). 

Foto: Antje Frohmüller

Nach seinem 3:1: Erdogan Pini (U23) dreht 

jubelnd ab.

Foto: Antje Frohmüller

haben als Team alles umgesetzt, 
sind eine echte Einheit gewesen. 
Der Sieg geht völlig in Ordnung und 
war mehr als verdient.“ Eddy Saß 
und Bennet Brügge (beide per Fou-
lelfmeter) sowie Gillian Jurcher 
machten den Derbysieg perfekt. 
Durch den Erfolg gegen den punkt-

gleichen Stadtrivalen kletterte die 
U15 auf den zweiten Platz. Am 
gestrigen Sonnabend trafen die 
Kiezkicker auf den achtplatzierten 
TSV Havelse, am kommenden 
Wochenende haben die Elert-
Schützlinge spielfrei.

Hauke Brückner

Wohlwillstrasse  37

20359  Hamburg

Tel.  430  14  03

www.kleine-pause.de

  Mo.-Do.  8:00  -  3:00    Fr.  8:00  -  5:00
  Sa.  9:00  -  5:00                  So.  9:00  -  2:00  

NEU:  Eis  aus  eigener  Herstellung



12

Impressum
Viva St. Pauli ist die offizielle Stadionzei-
tung des FC St. Pauli von 1910 e. V. und 
erscheint kostenlos zu den Heim spielen. 
Auch online unter:
www.fcstpauli.com/vivastpauli

Herausgeber: FC St. Pauli von 1910 
e. V. und die FC St. Pauli  
Vermarktungs GmbH & Co. KG
Heiligengeistfeld 1
20359 Hamburg
Tel.: 040/317874-34  
Fax: 040/317874-29
E-Mail: viva.stpauli@fcstpauli.com
Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder.

Verantwortlich: Christian Bönig, Josip 
Grbavac (Chefredaktion)

Verlag: Eigenverlag

Redaktion, Heftplanung und  
Lektorat:  Christoph Nagel (CvD)

Redaktionelle Mitarbeit:   
Christian Almeida, Hauke Brückner, 
Dennis Büsching, Joy Dahlgrün-Krall,  
Gerhard von der Gegengerade, Jörn 
Kreuzer, Michael Pahl, Moritz Piehler, 
Christoph Pieper, Ina Volkmer, Ole 
Zeisler

Fotos:  Antje Frohmüller, Norbert 
Harz, Inside-Picture

Anzeigen: Kaiser Werbung 
 Tel.: 040 - 765 89 53
 andreas.kaiser@fcstpauli.com 

Konzept + Layout,
Satz+Reinzeichnung:  
mg design GmbH

Druck: Minx Druck GmbH 

Impressum

Die Macher

Packende Handball-
Duelle 

Sa., 14. April, 19:30 und weitere: Der Sup-
port der St. Paulianerinnen und St. 
Paulianer für unsere 1. Handball-
Herren wächst von Spiel zu Spiel. 
Gerade rechtzeitig, denn sie stecken 
mitten im Abstiegskampf! Spannung 
pur ist garantiert bei den nächsten 
Partien am 14. April gegen die HSG 
Hohn/Elsdorf und am 21. April gegen 
die HSG Schülp/Westerrönfeld, 
jeweils um 19:30 in der Sporthalle 
Budapester Straße. Am 28. April um 
17 Uhr geht es dann in Flensburg 
gegen die SG Flensburg-Handewitt 2. 
Mehr Termine und Infos unter 
www.knickwurf.de

„Kleines Derby“
Mi., 4. April, 18 Uhr: Unsere U23 tritt am 
Millerntor gegen den HSV II an (siehe 
„Kurz notiert“). 
Infos: www.fcstpauli.com 

Fanräume-Festival
Fr., 4. Mai, 19:10: Der Vorverkauf läuft 
bereits auf vollen Touren: Im „Knust” 
(Neuer Kamp 30) spielen „The Bates“, 
„Millerntor Brigade“, „The Skatoons“, 
„Kolkhorst“ und „Goodbye Jersey“ 
zugunsten von Fanräume e.V.. Vorver-
kauf im Fanladen, den FCSP-Fanshops 
und online via 
www.knusthamburg.de

Fanräume-Segeltörn
Freitag, 11. Mai 2012, 19:30: Die Anmel-
dung für den Hafengeburtstags-Törn 
läuft. ACHTUNG: Falls der FC St. Pauli 
in der Relegation spielt, wird es einen 
Ausweichtermin geben!  
Anmeldung: info@fanraeume.de 

Vermisst Ihr einen Termin für 
St. Paulianer? Plant Ihr eine 
Veranstaltung zum „magi-
schen FC“? Dann mailt uns: 
viva.stpauli@fcstpauli.com

Termine für 

St. Paulianer

VIVA-Kalender

„Welcome to the hell“, Lasse 
Daum!
Das nennt man Timing: Im Block H4 
am Millerntor freuten sich Silja 
Daum und ihr Mann Mischa gerade 
auf den Einlauf der Mannschaften 
beim Heimspiel gegen Braun-
schweig, als ihr kleiner Lasse 

beschloss, das Licht der Welt erbli-
cken zu wollen. Pünktlich zu „Hells 
Bells“ kam der Blasensprung. Ein 
aufmerksamer Ordner schleuste das 
Paar eilends hinaus aus dem Stadion 
– und 7,5 Stunden später waren die 
Daums ein Trio. Übrigens lief schon 
als „Einlaufmusik“ bei ihrer Trauung 
„Hells Bells“. Kein Wunder also, dass 
die stolzen Eltern sagen: „Wir kön-
nen es kaum erwarten, das erste 
Mal zu dritt ins Stadion zu kom-
men!“ Die VIVA ST. PAULI-Redaktion 
gratuliert herzlich und bedankt sich 
für die schöne Geschichte!

„Kleines Derby“ am 4. April
Nach zweifacher witterungsbeding-
ter Absage findet das „kleine Derby“ 
unserer U23 gegen den HSV II nun 
am Mittwoch, 4. April, am Millerntor 

statt. Anpfiff ist um 18 Uhr. Für die 
früheren Termine gekaufte Karten 
behalten ihre Gültigkeit, können im 
Kartencenter in der Südtribüne aber 
auch zurückgegeben werden. Und 
natürlich gibt es dort auch neue 
Tickets zu kaufen. Unsere U23 freut 
sich auf Eure Unterstützung!

Senioren-Ausgabe der VIVA?
Eine neue Zeitschrift namens 
„Viva“ „soll sich an Menschen rich-
ten, die sich in der letzten Phase 
ihres Berufslebens befinden“, 
berichtete der „Spiegel“ kürzlich. 
„Zielgruppe: Leute, die sich bereits 
mehr Zeit für Hobbys und Reisen 
nehmen und noch etwas vom Leben 
erwarten.“ Die VIVA ST. PAULI-
Redaktion hält dazu fest: Auch 
wenn die sogenannten „Best Ager“ 

einen signifikanten Teil unserer 
Leserschaft und vor allem der 
Redaktion ausmachen – wir haben 
damit nichts zu tun! Auch nicht 
unser „Redaktions-Opa“ Gegenge-
raden-Gerd! Gemeint ist vielmehr 
ein neuer Ableger der Zeitschrift 
„Stern“.

Fan-Fotos in Braun-Weiß
Die schönsten braun-weißen 
Momente der aktuellen Saison und 
der letzten Jahre gibt es bei 
www.fussbal l-fan-foto.de : 
Alles in der Profi-Qualität unseres 
Foto-Partners Inside-Picture auf 
Premium-Fotopapier. Als Poster in 
den Formaten 15x20, 30x45 oder 
50x75 oder auch als Fotogrußkar-
te; die Preise beginnen bei 2,99 
Euro zzgl. Versand.

Kurz notiert

And  you’ll  never  walk  alone!

22113  Hamburg          Pinkertweg  20        Tel.  040/733  400-00

28217  Bremen              Hansator  5                  Tel.  0421/38788-0

www.apexspedition.de

Im Kampf gegen den Durst
www.kgb-getraenke.de

Tel. 040 / 85 110 35

St. Pauli-Krimiabend in der Südtribüne

Kultur-Aktion

„Lesen ohne Atomstrom“
Mehr als 50 Künstler, überall in Hamburg und auch am Millerntor: Das sind die 
„Erneuerbaren Lesetage“ 2012, eine Reaktion auf die „Vattenfall-Lesetage“, 
ehrenamtlich organisiert von engagierten Bürgern und Autoren, Stiftungen und 
Unternehmern.

Vom 10. bis 18. April treten Bestseller-
Autoren wie Dieter Hildebrandt, Gün-
ter Wallraff, Feridun Zaimoglu, Hen-
ning Venske und Konstantin Wecker 
auf. Spannung verspricht auch eine 
ganz besondere Lesung in der Südtri-
büne am Millerntor: Im „Ballsaal“ 

gastieren am 14. April Hamburgs 
bekannteste Krimiautoren Simone 
Buchholz, Gunter Gerlach, Jürgen 
Ehlers und Wolfgang Metzner, deren 
Ermittler eines gemeinsam haben: Sie 
alle verfolgen Spuren rund ums Stadi-
on. Beim „St. Pauli-Krimiabend“ und 

allen anderen Lesungen zahlt kein 
Gast Eintritt: Alle Lesungen sind kos-
tenlos. Nur das große Konzert „Den 
Vatten-Störfall rocken“ am 16. April 
in der „Fabrik“ wird 10 Euro Eintritt 
kosten – doch dafür lockt eine groß-
artige Besetzung mit Jan Delay, Kett-
car, Jan Plewka und mehr!
Mehr Infos: 
www.lesen-ohne-atomstrom.de


